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(2877) 8 - 1
Kundmachung.

Am k. l . V i a a t s - O b e r a y m n a f i u m i n
Laibach werden die im Iulitermine fur das
Schuljahr 1892/93 stattfindenden « u f n a h m s
Prüfungen zum Eintritte in die l. Classe

am 16. J u l i
abgehalten.

Die Anmeldungen hiczu werden
am 10. J u l i

vormittags in der Directionskanzlei entgegen»
genommen, wobei der Geburtsschein, das Frequen»
tationszeugnis der letztbesuchten Voltsschule vor»
zuweisen und eine Taxe uon fl. 3 10 ,«,u erlegen ist.

Auswärtige Schüler lünnen die Anmelduu»
gen auch durch rechtzeitige Einsendung der gc«
nannten Documente und der Taxe bewerkstelligen.
Solche haben sich am 16. Ju l i vor 8 Uhr (dem
Beginne der Prüfung) der Direction persönlich
vorzustellen.

Bemerkt wird, dass die I. Classe zwei Ab-
theilungen ^ und N hat i in der Abtheilung ^
ist die Unterrichtssprache die deutsche, in der
Abtheilung L die slovenische.

Laibach am 30. Juni 1892.
Die Direction.

(2685) 3 - 1 g. 556 B. Sch. R.
<Mlltesse.

An der dreiclassigen Volksschule zu Weixel'
bürg ist die zweite Lehrstelle in der dritten We»
Haltsclasse definitiv, eventuell provisorisch zu
besehen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre ord-
nungsmäßig belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Wege

b i s 20. J u l i 1692
Hieramts überreichen.

K. l. Bezirksschulrat!) Littai am 28. Juni
1892.

(2886) 3—1 Z 553V^Sch^ R
<Hehlllesse.

An der vicrclassigen Volksschule zu Sanct
Veit bei Sittich ist die vierte Lehrstelle in der
vierten Gehaltsclassc definitiv, eventuell pro«

isorisch zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre ord»
nunaMäßig belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Wege

bis 20. J u l i 1 8 9 2
hieraiots überreichen.

K. l. Bezirksschulrat!) Littai am 28. Juni
1892.

(2876) 3—1 Z. 778 B. Sch. R.
Lehrstelle.

An der im Schuljahre 1892/93 neu zu
eröffnenden einclassigen Volksschule in Lienfeld
wird die Lehrstelle mit dem Iahresachalte der
vierten Gehaltsclasse per 450 f l . , 30 f l . Functions«
zulage und freier Wohnung zur definitiven, even«
tucll provisorischen Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i n n e n v i e r Wochen

im vorgeschriebenen Wege hieramts einzubringen.
K. t. Bezirksschulrat!) Gottschee am 28sten

J u n i 1892.

(2922) 3—1
Kundmachung.

A m t l . Ttaat6«Nn<eraym«afium i n
Laibach finden die im Iulitermine vorzuneh-
menden Einschreibungen in die I. Classe

S o n n t a g den 10. J u l i
von 8 bis 12 Uhr vormittags statt.

Die Aufnahmswerber haben sich in Be«
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
bei der gefertigten Direction mit dein Tauf«
scheine und dem Schul^Frequentations^Ieug"
nisse auszuweisen und eine Aufnahmstaxe von
2 f l . 10 kr. nebst einem Lchrmittclbeitragc von
l st. zu entrichten, welche in: Falle nicht gut
bestandener Prüfung zurückerstattet werden. Von
auswärtigen Aufnahmswerdern wird die An-
meldung auch schriftlich gegen Einsendn ug der
genannten Documente nnd Taxen und nach'
trägliche Vorstellung angenommen. Nie schrist«
lichen UufnahmSPrüfuuaeu beginnen
«Lamtztag, den l t t . J u l i , um 8 Nhr vor»
m i t t a g s , die mündlichen am gleichen
Tage u m 3 Uhr nachmittags und wer«
den eventuell M o n t a g , den 1«. I n l i , nm
dieselbe J e t t fortgesetzt werden.
Die Direction des l . l . Staats-UntcrMnnllsiumö.

Laibach am 2. J u l i 1892.

(2608 b) 2 - 2

Aviso!
Auf die in der «Grazer Zeitung», «Grazer

Tagespost», 'Laibachcr Zeitnng», «Klagenfurtrr
Zeitung», im «8Iuvent>ki I^a,r«6« und «O^er-
vatore '1'rieljtina» vcrlautbarte Kundmachung
Nr. 4545 wegen Sicherstellung der Artikel Hafer,
Hen, Stroh, Holz, Kohlen, Coaks und Kerzen für
sämmtliche Garnisonsorte des 3. Corpsbereiches
auf die Zeit vom 1, September 18!)2, resp, 1. J u n i
1893, bis Ende Angnst 1893 wird aufmerksam
gemacht.

Die näheren Bedingnisse können täglich bei
den Militär'Vcrpflcgs'Magazincn Graz, Mar<
bnrg, Laibach, Klagcnfurt, Trieft, Pula nnd Görz
von 8 bis l 2 Uhr vormittags nnd von 2 bis
4 Uhr nachmittags eingesehen werden. Die Vc<
dingnishefte für die Arrendieruug und den Con'
tractstlluf tönneu bei den bezeichneten Verpfleg?»
Magazinen gegen Erlag von 4 kr. per Druck«
bogen, eveneuell auch durch die Post bezogen
werden.

Graz am 2. J u n i 1892.

Die l. u. l. Intendanz des 3. Korps.

(2862) 3—2 Nr. 1 «.!>!)?.
Kundmachung.

Zufolge Vcrorduuug des hohen l. l. Handels'
Ministeriums treten vom 1. J u l i l. I . an in
der Behandlung der Postanweisungen und Post-
auftrage des internationalen Verkehres die
nachstehenden Aenderungen, beziehungsweise neuen
Bestimmungen, in Wirksamkeit:

Die Gebür für gewöhnliche Postanweisungen
nach dem Auslande, inbcgriffen Großbritannien
(nebst den britischen Colonien und Besitzungen)
nnd die Vereinigten Staaten voll Amerika,
jedoch mit Ausnahme vou Deutschland und Lu-
xemburg, beträgt 10 kr. für je 10 f l . oder einen
Nruchthcil hievon.

ssiir Deutschland nnd Luxemburg, ferner im
Verkehre mit Bosnien, der Herzegowina nnd
N o v i ' Bazar und deu l. l, Postämtern in der
Levante beträgt die fragliche Gcbür 10 kr. für
Beträge bis ciuschliesilich 20 fl,, für jede weiteren
10 f l . oder einen Bruchtheil hievou 5 kr.

Die Absender vou Postanweisungen können
dieselben von der Post zurückziehen oder ihre

Adresse ändern lassen, insolange als diese An«
Weisungen noch <nicht an den Adressaten ans°
gefolgt wurden sind.

Die gewöhnlichen Postanweisnngen des inter-
nationalen Verkehres werden über Verlangen der
Absender dem ExpressVestelluerfahreu unterzogen.

Telegraphische Postanweisungen können nun
mehr auch im Verkehre mit Dänemark, Numä»
nicn nnd Schweden angenommen werden. >

Die telegraphischen Anweisungen sind über >
Verlangen der Absender anch dein Verfahren «
der bezahlten Antwurt nnd der Empfangs« l
bestätigung zu unterziehen; auch können Aus- !
zahlungsbestätigungen für dieselben verlangt
werden.

Die internationalen Postanweisungen haben
im europäischen Verkehre eine Giliigkeit von
zwei Monaten und im anslercuropäischen Ner»
kehre eine solche von secĥ  MmuUen. eine Aus» >
nähme hievou bildet bl^ft der Verkehr mit !
Eguptcu, in welchem die Giltigleitsdaner ebenfalls
mit zwei Monaten festgesetzt ist.

Die im Anwcisiingsuerlchre mit Groß-
britannien und dcu Vereinigten Staaten von
Auil'rita vorgeschriebenen Fristen bleiben selbst«
verständlich anch fernerhin in Geltung.

Pustaufträge sind w m 1, J u l i l. I . an
auch im Verkehre mit den Niederlanden zulässig.

I m Postauftrags'Verlehrc mit jenen Län«
der», nach welchen die Beigabe von Coupons
gestattet ist, werden nunmehr auch gezogene
Wertpapiere zugelassen.

Es ist nicht gestattet, in einer Sendung
Documcule mit verschiedenen Verfallstagen zu
vereinigen.

Die bei der ersten Vorweisung nicht ein»
gelösten Postaustragsdocumentc werden im Post«
amte durch sieben Tage zur Verfügung des
Schuldners bereit gehalten.

Hat jedoch der Absender mittels einer auf
dem Verzeichnisse der Auftragsdocnmente an
gebrachten Bemerkung verlaugt, dass »ach einer
erfolglosen Vorweisung die Documentc ihm sofort
zurückgesendet oder an namentlich bezeichnete
andere Personen ausgefolgt werden sollen, su
wird diesem Verlangen Folge gegeben.

Trieft am 23, I u u ! 1892.

K. l. Post- «nd Telenraphen-Directio».

AnZeigeblatt.
(2872) 3—2 Nr. 938.

Concurs - Eröffnung
über das Nachlass-Vermögen des J o -
h a n n P l a n i n e c , nicht protokollierten
Kaufmannes (Krämers) von Sodcrschitz,

Bezirksgericht Reifnitz.

Von dem kais. königl. Kreisgerichte in
Rudolfswert ist über das gesammte wo
immer befindliche bewegliche, dann über
das in den Ländern, in welchen die
Concurs - Ordnung vom 25. December
1868 gilt, gelegene unbewegliche Nachlass-
Vermögen des Johann Planinec, nicht
protokollierten Kaufmannes (Krämers)
von Soderschitz, Bezirksgericht Reifnitz,
der Concurs eröffnet, zum Concurs-Com-
missür der k. k. Bezirksrichter Franz Vis-
nikar mit dem Amtssitze zu Reifnitz und
zum einstweiligen Massevcrwalter Johann
Lovöin von Soderschitz bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

9. J u l i 1 8 9 2 .

vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Concurs - Commissars angeordneten Tag-
fahrt, nntcr Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege, über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernennung
eines anderen Masseverwalters und eines
Stellvertreters desselben ihre Vorschlüge
zu erstatten nnd die Wahl eines Gläu-
biger-Ausschusses vorzunehmen. Zugleich
werden alle diejenigen, welche gegen die
gemeinschaftliche Concursmasse einen An-
spruch als Concurs - Gläubiger erhebeu
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst weuu ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte,

b i s tt. August 1 8 9 2
bei diesem Gerichte oder beim k. k. Be-
zirksgerichte ill Reifnitz nach Vorschrift

der Coucurs - Ordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile zur Anmeldung und in der auf den

27. A u g u s t 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
Commissär angeordneten Liquidierungs-
Tagfahrt znr Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liquidie-
rungs-Tagfahrt erscheinenden angemelde-
ten Gläubigern steht das Recht zu, durch
freie Wahl an die Stelle des Massever-
walters, seines Stellvertreters und der
Mitglieder des Gläubiger-Ausschusses,
welche bis dahin i,'i Amte waren, andere
Personen ihres Vertrauens endgiltig zu
berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Lanfe des Concnrsvcrsahrens werden
durch das Amtsblatt der «Laibacher
Zeitung» erfolgen.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert am
27. Juni 1892.

^ 0 7 ) 3—3 Nr. 3571, 3894, 39 l O.

Edict.
Nachstehenden Tabnlargläubigern un-

bekannten Aufenthaltes und deren nn-
bekannten Rechtsnachfolgern, und zwar:
Franz Harak von Wien, Gregor Golob-
schen Kindern von Woditz, Alois Golob
von dort, Ursula Hribar von Amarca,
Franz Valjavec von Preserje, Blas
Kosmac von Selo, Jakob Kos von Ro-
diza, Anna Gulit von Iaröe, Katharina
Gnlic von dort, Josef Kregar von dort,
Andreas Iavornik von dort, Gertraud
Iavornik von dort, Leopold Kosirnit von
dort, Jakob Kos von Stob, Gertraud
Kos von dort und Johann Prebir von
Laibach ist Herr Josef Mocnik, Gemeinde-
vorstand von Stein, zum Cnrator acl
aelum bestellt, und sind diesem die in-

folge Gesuches der Actiengcsellschaft der
Localbahn Laibach-Stein ^« !»-:,?«. 18ten
M a i 1892, Z. 3183, um Einleitung der
Erhebungen zum Zwecke der Ermittlung
der Eisenbahngrundstücke nnd die Anf-
nahme dieser Grundstücke in eine Eisen-
bahn - Einlage in Gemäßheit des 8 20,
»linn» 2 des Gesetzes vom 19. M a i
1874, R. G. V l . Nr. 70, crflossenen Be-
scheide vom 30. M a i l. I . , Z. 3183, zu-
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 22sten
Juni 1892.

s2896) 3—1 Nr. 4577.

CnratorsbcstcllltUst.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit bekannt gegeben:
Es sei den unbekannten Rechts-

nachfolgern nach Mathias, Ursula,
Maria und Margarethe Tellian, alle von
Weißcnstein, unter gleichzeitiger Zu-
stellung der Realfcilbietungsrubriken Zahl
3913,'betreffend die Realität des Mathias
Telian von Weißenstein Nr. 20. Herr
Anton Lovec von Gottschec als Curator
acl ill-l um aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
21. Juni 1892. '

( 2 8 7 1 ) 3 - 3 Nr. 3981.

(5uratorsbcstellunss<
I m Nachhange zum diesgerichtlicheu

Edicte vom 22. Juni l. I . , Z Z . 3571,
3894 und 3910, wird hiemit bekannt
gemacht, dass den unbekannten Erben des
Tabulargläubigers Gregor Krusnit von
Zalog, Bez. Egg, Herr Josef Mocnik von
Stein zum Curator uci n^ium bestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Steil«, am 24sten
Juni 189?.

(2421) 3-3 St.. 4798.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče na Kräkem
naznanja, da se je ne/.nano kje biva-
josiemu Jožefu Vrščaju iz V6I. Trnja
poslavil skrbnikom na čin dr. Jurij
Pučko, c. kr. notar na Krskem, in se
mu vročila ložba Jozesn Zdravj.; (p<>
dr. Meneingerji) za 157 gold, s pr. de
praes. 19. maja 1892, $lev. 4798, na
kalero so je v obravnavo določil nar6k
na dan

8. j u l i j a 1892. I.

dopoldne ob 8. uri pri tern sodiäöi.

To se naznanja v «wrho, da si
izbere druzega /aslopnika ali pa po-
slavljenernu skrbniku pripomočke v
svojo obrano dä.

C. kr. okrajno sodisče na KrSkem
dne 20. maja 1892.

(2737) 3 - 3 St. 4060.

Oglas.
/ odlokom z dne 17. februvarja

1892, sf. 1430, na 2. apnla in 5. maja
1892 določeni in z odlokom z dne
1. aprila 1892, slev. 2563, s pravico
ponovljenja uslavljeni eksekulivni
dražbi Mariji Maljaftiö iz Hakovca
šl, 4 laslnega zemljisča vložni ÄI. 7f>
in 76 kataslralne občine Bozjakovo
se ponovife na dneva

9 j u l i j a in

11. a v g u s t a 189 2. I.,

vsakikrat dopoldne od 11. do 12. mv
pri lukajAnjem sodiSsii s poprejsnjiin
pristavkom.

C. kr. okrajno »odišče v Melliki dm:
31. maja 1892.
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(2740) 3—3 Št. 3455, ad St. 3744, 3745
in 3801, 3944. 3945,
4114,4247, 4373, 4378,
4379, 4380, 4381.

Razglan.
Na tožbo:
1.) Jankola Popoviča mlajsega in

Helene Lemaič iz Skemlovca štev. l
(po Francetu Stajerji, c. kr. nolarji v
Metliki) proti Janku Fopoviču starej-
šcinu iz Skemlovca slew 1 in njegovi
izvršilni skladi (slednji v roke skrb-
nika) raJi dovoljenja prepisa in iz-
brisa i. t. d.;

2)Iveta Siezinskega izVidošič št, 2
proti Matiji Zlogarju iz Vidosiö si. 14
radi 87 gold. 84'/« kr. s pr.;

3) Janeza Pluta iz Hriba pri Cc -
rovcu proli Janezu Krašovcu iz Ro-
zalnice (po oskrbniku) radi 103 gold.;

4.) Antona Prosenika iz Mellike
proti Stankolu Vajdi iz Metlike radi
100 gold, s pr.;

5.) Mnrkola Dragovana izGabrovoa
št. 54 proli Jurelu Dragovanu iz (Ja-
brovca fit. 21, odnosno neznanim do-
dičem in pravnim nuslednikom, radi
prixnanja laslninske pravice s pr.;

6.) Marije Žlognr iz Ravnač St. 12
proti Janezu Zlogarj» od latn radi
priznanja lastninske pravice;

7) Jureta Skof'a iz Boldraza st. 15
proti Marko Drgančevim dedicem radi
priznanja lastninske pravice;

8.) Marije Pelric iz ČreSnjevca šl.2H
(po Francetu Stajerji, o. kr. notarji v
Metliki) proti Mariji SiuUjar iz Za-
brezja in Mariji Petrio slarejAi i/
Crešnjevca si. 28 radi priposedovanju
in dovoljenja prepisa na zemlji.šče
vložni št, 194 in 195 katastralne ob-
öine Crešnjevec;

9.) Marije Sajatovie iz Priselja
*t. 1 (po Francetu Stajerji, c. kr. no-
larji v Metliki) proli Tadeju Mago-
vacu iz Badovinac slew 1 (po oskrb-
niku) radi priznanja priposestovanj;,;

10.) Vaso Obradoviča iz Obradovič
**•• 4 (po Francetu Stajerji, c. kr. no-
!arJ» v Metliki) proti Vasu Obradovifu
»* Obradovič st. 9 radi priznanja pri-
posestovanja prepisa;

11.) Ileta Krajašioa iz Kašte št. 12
in Markola Krajačiea od tarn stev. 2
(po oskrbniku Francetu Stajerji, c. kr.
notarji v Metliki) proti Petru Kraja-
<>(icu iz Kaste št. 2 radi pripoznanja
priposestovanja in dovoljenja prepisa,
odnosno odpisa;

12.) Tade in Mihaela Obradoviča,
posestnika w. Obradovič št. 5, odnosno
*l-6 (po oskrbniku Francetu Sf.ajerji.
e. kr. notarji v Metliki) proti Mihaelu
Obradovicu iz Kaste st. 8 radi pri-
znanja priposeslovanja in dovoljenja
prepisa, odnosno odpisa, in

13) Markota Obrad'ovica star, iz
Obradovič hišna St. 10 in 9 sodrugov
(po oskrbniku Francetu Stajerji, c. kr.
nolarji v Metliki) proli Marku Obra-
dovicu iz Kaste stev. 6 in drugovom
'•adi priznanja priposestovanja in do-
voljenja odpisa — se je ad 1 do 5,
|\ % 11, 12 in 13 v sumarnem, ad 6,
7 in 10 pa malotnem poslopku do-
•očil dan na

9. j u l i j a 1892. 1.
ob 9. uri dopoldne pri I em sodišči,
in so se radi neznanega bivanja to-
ženih postavili njim skrbniki na öin,
m sicer ad 1 do 4 gospod Leopold
(>angl iz Metlike; ad 5 Marko Cr-
»ugelj iz (iabrovca; ad 6 Martin Dra-
Kovan \7. Lokvice; ad 7 gosp. Davoriti
VuksiniÖ iz Radovič; ad 8 Jakob
Kambič iz Čresnjevoa; ad 9 do 13
j ' a gospod Martin Pečaric iz Drašič,

e r so se njim vročili dotični prepisi
Ložeb.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki dne
12. junija 1892.

(2729) 3 - 3 Nr72655.
Efcc. Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer
mutes Tscherncmbl (nomins des hohen
"erars) die executive Versteigerung der

dem Johann Plcsec jnn. von Tschcrnembl
gehörigen, gerichtlich auf 4140 f l . 50 kr.
geschätzten Realitäten Einlagen ZZ. 204,
206 und 207 nd Tschernembl sammt
dem auf 39 fl. 50 kr. geschätzten gesch-
lichen Zngehm' derselben bewilligt und
hiezu zwei Feilbietnngs-Tagsatznngen, nnd
zwar die erste anf den

2 9. I u l i
nnd die zweite auf den

3 1 . ? l n g n s t 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags nm 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitätcn sammt
Iugehör bei der ersten Feilbietung nur
nm oder nber dein Schätzungswerte', bei
der zweitcu aber auch uuter demselbeu
hiutauqegebcn werden.

Die Lieitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroe. Vadinin zn Handen
der Licitatwnscommisswn zu erlegen hat,
sowie die Schätzuugsvrowkolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gcrichtlichen Registratur ciugeseheu werden.

Dem abwesenden Execntcn Johann
Plesec juuior wird Herr Frauz Setina
vou Tscherncmbl nnd den theils verstor-
benen, theils unbekannt wo befindlichen
Tabularglä'ubigcru Iohaun Gregoric von
Weinberg Nr. 10, Leopold Hoffmann in
Wien, Josef Kobetic, Josef Majerlc und
Margarctha Fabiaui von Tfchernembl
wird Herr Stefau Zupaniie vou Tfchcr-
nembl zum Curator :«l1 !,s>!»n,i bestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschcruembl am
17. I u u i 1892.

(2757)3—3 Nr. 5546.

Edict.
Vom k. k Landesgcrichte Laibach wird

bekannt gemacht, dass am
18. J u l i 1 8 9 2 .

vormittags 11 Uhr, hicrgerichts die zweite
executive Versteigerung der bei der Feil
bietung am 13. I u u i 1892 nicht ver-
äußerteu Realitäten der Amalia Jager
Einlage Z. 230 der Catastralgcmciude
Petcrsvorstadt, bewertet anf 5>4« fl.. und
Einlagc Z. 1172 der Catastralgemciude
Tirnauvorstadt, bewertet auf 180 fl.. vor-
genommen werdeu wird, wobei diese Rea-
litäten auch unter dem Schätzungswerte
werden hintangcgcbcn werden.

Laibach am 14. Juni 1892.

(2748) 3^.3 Nr 12454.

Curatorsbestellunn
Ucbcr die Klage des I . Gioutini in

Laibach sdnrch Dr. Papez) gegen den
Verlass des am 3. September 1891 iu
Eisnern verstorbenen Alois Huumn wurde
für den lctztcreu Herr Dr. Franz Mnnda,
Advocat in Laibach, znm Curator :«i
aci'lin bestellt, demselben der diesgericht-
liche Bescheid vom 11. Juni 1892'. Zahl
12.454, eingehändigt uud zur Bagatell-
Verhandlung die Tagsatzung auf den

7. J u l i 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, hicrgerichts augcorduct.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Laibach
am 11. Juni 1892.

(2750) 3—3 Nr. 10.601?

Ncassttmierunst eirccutiver
Mealitatcn-Vcrsteiffcrung.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischeu
Sparcassc sdurch Dr. Pfeffcrer) die exe-
cutive Versteigerung der dem Johann
Pleiko in Lnkowitz Nr. 11 gehörigen,
gerichtlich auf 1500 f l . geschätzte« Rea-
lität Eiul. Nr. 38 der Catastralgemcindc
Log im Reassnmicrnngswege bewilligt
uud hiczu zwei Feilbietungs-Tagsatzuugen,
und zwar die erste auf den

9. J u l i
und die zweite auf den

10. A u g ' u l s t ^ ^ ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrcalität bei der
ersten Fcilbictung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch uuter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein 10vroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextraet köuneu in der dies-
gerichtlichcu Registratur eingesehen werden.

Laibach am 25. Mai 1892.

(2728) H—3 fif.. 2616.

Razzias.
Od c. kr. okrajnega sodišča v Čr-

nomlji se naznanja, da sejena proSnjo
trgovske firme (Joriönik & Ledenig v
l^jubljani (po dr. Tavčarji) dovolila
zaradi neizpolnj«'nih dražbenih pogojev
izvršilna relicitacija Pavlu Majerlu i/.
Predgrada vložna št. 169 ad Predgrad,
cenjenega na 457 gold, in prodanega
dne 8. julija 1890 za 1300 gold., ter
se je za prodajo določil edmi narök
na dan

29. j u l i j a 1892. I.
ob 10. uri dopoldne pri tern sodiVn
s tern, da se bo lo zemljisče tudi pod
cenilno vrednosljo oddalo.

Zeinljeknjižni ekstrakt, cenilni za-
pisnik in dražbeni pogoji Iež6 pri so-
«li.šči na upogled

C. kr. okrajno sodišče v Črnomlji
dne 13. aprila 1892.

(2730) 3 - 3 St.. 2818.
Ok lie izvršilne zemlji.^ine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji

naznanja:
Na prosnjo N.V.R. Comende v Me-

f 1 ilei dovoljuje se izvrsilna dražba
Francelu lienčiču laslnega, sodno na
120 gold, cenjenega zemljisča vloga
227 ad Crnomelj.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

2 2. j u l i j a
in drugi na dan

31. a v g u s t a 1892. ].,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri
I cm sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljisče pri prvem röku le za ali
t'ez cenitveno vrednost, pri drtigem
r6ku pa tudi pod to vrednostjo oddalo

Dražbeni pogoji, v«led katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 odstotkov varsčine v roke
dražbenega komisarja položiii, cenil-
veni zaj)isnik in zemljeknjižni izpisek
Icž6 v regisl.rat.uri na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Crnomlji
due 24. aprila 1892.

(2723)3—3 St. 2516.

Oklie
izvršilne zemljiščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji na-
znanja :

Na prošnjo Antona Arharja (po
notarji (iruniarju) dovoljuje se izvr-
silna drazba Janezu Lapajnetu last-
rjega, »odno na 1600 gold, cenjenega
/.emljisča vložni .šlev. 44 in 84 kata-
stralne občine Dole v Zauracu.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

16. j u l i j a
in drugi na dan

16. a v g u s l a 189 2. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tern sodišči v sobi stev. 1 « pri-
slavkom, da se bode lo zemljišče pri
prvem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem r6ku pa tudi
pod to vrednosljo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/(. varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisn k in zemljeknjižni izpisek leže
v regist rat uri na upogled.

C. kr. okrajno sodisöe v Idriji dne
13. junija 1892.

(2656) 3—3 St. 2991.

Oldie.
C. kr. okrajno sodisče v Lifiji na-

znanja, da se je na prosnjo Terezije
Muzga (po gosp. Ferdinandu Murgerju
iz Koskih Poljan) proti Jo*efu Muzgu

iz Koških Poljan, sedaj v Zaversniku,
v izterjanje terjatve 138 gold. 53 kr.
s pr. z odlokom z dne 22. maja 1892,
štev. 2991. dovolila izvrsilna drazba
na 2223 gold, cenjenega nepremaklji-
vega poseslva vložna štev. 203 zem-
Ijiske knjige katastralue občine Vo-
lavlje.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

13. j u l i j a
in drugi na dan

16. a v g u s t a 1892. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tein
sodisci s prislavkom, da se bode lo
poseslvo pri prvem r^ku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri I em sodiftči
iipogledafi.

C. kr. okrajno sodisöe v Litiji dne,
22 rnaja 1892

(2752) 3—3 Nr. 3403.

Curatorsbestellung.
Dem Matthäus ^ozlokar von Ober-

tuchciu, derzeit unbctannteu Aufenthaltes,
wird Veit Kaduuc von Obertuchrin znm
Curator :>?! »(.!,<>li bestellt und demselben
der diesgerichtliche Bescheid vom 25. Fe-
bruar 1892, Z. 1301, womit iu der
Executionssache des Josef Ferrari iu Graz
(durch Dr. Glück) p<>,o 56 f l . 50 kr.
s. A. der erste Executionsgrad auf die
Realitäten Grnudbuchs-Einl. Nrn. W, 61,
62 und 69 der Catastralgcmeinde Ober-
tuchcin bewilliget wurde, zugestellt.

K, k. Bezirksgericht Stein am 30sten
M a i 1892.

(2722) 3—3 Nr. 2060.

Cllratorsbcstcllllllft.
Vom k. t. Bezirksgerichte Idria wird

bekannt gemacht:
Es sei über eingeleitetes Aufforde-

ruugsvesfahreu, betreffend die lastenfreie
Abtrennung der Parcellen Nr. 365 nnd
356 tu! Vreznit von der Realität Ein-
lage Nr. 46 der Catastralgemcmde Dole,
den unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubigern Lucas Lazar. Maria Kavcic.
Andreas und Maria Kristnn und Maria
Lazar gcb, Seljak nnd deren unbekannten
Rechtsnachfolgern Herr Jakob ttavcic in
Sairach zum Curator :,6 lis'inn bestellt
und ihm die diesbezüglichen Bescheide
vom 31. Mai 1892, Z. 2060. zugestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Idr ia am 31sten
M a i 1892.

(2665) 3—3 St. 3244

Oklie.
C. kr. okrajno sodisče v Mokro-

nogu naznanja:
Na prosnjo Antona Majcna iz Mo-

kronoga se v izterjanje 56 gold. 31/, kr.
s pripadki ponovi z odlokom z dn«1

13. januvarja 1892, *t. 189, usfavljena
druga izvrftilna dražba Anlonu /M-
hzniku iz Laknice lastnega zemljišča
vložna štev. 345 katastralne občine
Laknice na dan

6. j u l i j a 1892. I.
od 11. do 12. ure dopoldne pri pod-
pisanem sodiftči s prejsnjirni pogoji.

G. kr. okrajno sodišče v̂  Mokro-
nogu dne 31. majnika 1892.

(2664)3—3 St. 2987.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče naznanja z

odlokom 7. dne 6. novembra 1886.
št. 8054, na 21. decembra 1886 do-
locena izvrsilna dražba zemljisöa
vložna st, 116 kalasfralne občine Za-
grad ki se je z odlokom z dne 19ega
decembra 1886, At. 8821, s pravuro
ponovitve ustavila, se f>onovi s prejš-
niim pristavkom na dan

13. j u l i j a 1892. I.
ob 11. uri dopoldne pred tem sodi-
fteem v izierjanje iskovine Ane Povse
\/. Zagrada stev. 16 iz plafiilnega po-
velja z dne 21. novembra 1884, st, 606K,
v znesku 100 gold.

G. kr. okrajno sodisöe v Mokro-
nogu dne 18. maja 1M92.
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Kein Kesselstein Neuer Apparat, keine Kalkausscheidung im Kessel, Filter
für Massenfiltration, Kühler für Flüssigkeiten fabriciert

Ingenieurs. Fisoher, Wien I., Maximilianatraise 5.

Patente
erwirkt behürdl. autor. Bureau des Ingen. J. Flsoher, Wien,
Maximilianstrasae 5. Seit 1877 5000 Patente erwirkt.
Ilerausg. der Broschüre: „Ueber Patent - Er Wirkung in
Oesterreioh - Ungarn". (2076) 16—8

Stinllee! Haus ,Matica Sloraska'
IM1«!-!«-! A |B-Mgkfi -2 "MJTÄ

J.WJBL mm, JL ML WZ? ,m\Jw .M. W^> M.M. «•- . K m . «
*+~ (1607) 13

Wegen Einführung eines neuen Artikels

Ausverkauf
von angefangenen und fertigen Handstickereien, als: Altar-
und Sofakissen, Tischläufern, Millieux, Tabletten,
Teppichen, Pantoffeln, Handtuchhaltern etc. etc,

zu tief herabgesetzten Preisen.

H
• (2136) Erste k. k. österr.-ungar. ausschl. priv. 10—6

•acade-Farben-Fabrik
CARL KRONSTEINER, Wien III., Hauptstrasse 120 (im eig. Hause).
Ausgezeichnet mit goldenen Medaillen. Lieferant der er/.her-
zoglichen und fürstlichen Gulsverwaltungen. k. k. Militärverwaltungen,
sämmtlicher Eisenbahnen-, Industrie-, Berg- und Hiittengesell-

achaften, der meisten Baugesellschaften, Bauunternehmer und Bau-
meister, sowie auch vieler Fabriks- und Realitätenbesitzer. — Diese Farben
werden zum Gebäude-Anstrich verwendet, sind in 3fi verschiedenen Mustern, von
16 kr. per Kilo aufwärts, in Kalk löslich, dem Oelanstrich vollkommen gleich.

Musterkarte und Gebrauchsanweisung gratis und franoo.

Kinderwagen in solider, seiner, elegante
Ausführung und beliebiger Farbe, als bordeaui
blau. drapp, olive, zu fl. 5-00, 6-50, fi()0, 6-50,
7 00, 8 00, 9 00, 10-00 bis 20-00 per Stück.

Stefanie-Wagon (dreirädrige Sitzwa^en)
ohne Dach zu fl. G •<)(), 700, 7-50 ; mit Dach zu
H. 900, 11-00, 13-00, 15-00 bis 20-00 per Stück.

Anton Obxroza
Tapezierer,

Laibach, Schellenburggasse 4.
Jß^- Anerkannt allerbilligste Bezugsquelle für
Kinderwagen. (2791) 4

Steter Ausverkauf in diesem Artikel.

Hotel Elefant in Laibach
empfiehlt seine

vorzüglich eingerichteten

Bäder
a l s : <2817> 6 ' 2

Dampf-, Douche-, Bassin-, Wannen-
und Moorbäder,

zu gefälliger recht häufiger Benützung.

Gewalzte Bauträger
sowie alle sonstigen Eisenwerks-Erzeugnisse

führen in grosser Auswahl auf Lager und

liefen prompt ia billigsten Preisen

JULIUS JUHOS & C°^p
Comptilr, FhHMfiifM und Tri|»rli|ir:

WlUft, II . 3or41>aJm»tr»M»e Mr. 4».

WARNUNG.'
Nachdem dio seif. über f>() Jahren in der ganzen

Monarchie rühmlichst bekannte

Apollo -Seife
von verschiedenen Fabriken mit dem Stempel «Apello»,

. - «Apolleo», «wie Apollo» etc. in meist ganz minder-
ReilSt. SCÖnlZmarKe. w e r l j g c r Qua.lilÄt verfälscht in den Handel gebracht, wird,
machen wir das P. T. Publicum aufmerksam, dass die

Apollo - Seife
nur eoht ist, wenn jedes Stück mit der obigen Sohutzmarke ver-

sehen ist.

P F * * Nachahmer werden gerichtlich verfolgt. ~ ^ |
Zu kaufen bei sämmtlichen grösseren Herren Kaufleuten und Seifenhändlern.

K. und k. Hof- ^ und landespriv.

Apollo Kerzen-, Seifen- u. Parfumeriewaren Fabriken
Wien VII., Apollogasse 6. (is74) 2« 10

Preiscourants nebst Zahlungsbedingnisscn für k. k. Staatsbeamte über

Uniformkleider und Uniformsorten
versendet franco die

U n i f o r m i e r u n g s - A n s t a l t ^ ^ » z u r K r i e g s m e d a i l l e »

Moriz Tiller & Co. ^f? k. u. k. Hoflieferanten
Wien VII., Mariahilferstrasse 22. (2052. 8

F. P. Vidic & Gomp.
Laibach, Elefantengasse

offerieren zu billigsten Preisen

Strangsalz- und Firstziegel
primissima Qualität,

Thon - Oefen

Specialität: 3£a.joliea. - Oefen

Dachpappe, Carbolineum.
Ferner alle in das Hausn oh einschlägigen Artikel, als:

Roman- und Portland-Cement, Steinzeugröhren, Stein-
zeug-Kaminaufsätze, feuerfeste Ziegel und -Platten,
Isolierplatten, auch übernehmen wir zu den niedrigsten Preisen
Asphaltpflasterungen sowie Pflasterungen mit Cha-
motte- und Cement-Platten. (2714) 4

U ] UUM * W ff UiUUI

zum erstenmale in liulbaeli blühend

ZU s e h e n , deshalb lade ich alle (iartenfreunde

und Blumenliebhaber sowie alle Fachgenossen zur

Besichtigung dieser wohlriechenden, seltenen Pflanze

freundlichst ein.
Achtungsvoll (368)62-8*

Alois Korsika
121-u.xist- und Handelsgartner

in liaibach
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MB r . * • € * ^ Ä* * »
aromatlsoh-medlolnisohe

Kx*ävmt;«K* - S e i f «
chemisch analysiert und von vielen rnedi-
cinischen und ärztlichen Gelebritätcn als das
Reellste und Beste filr die Haut an-
erkannt, seit lHJahren mit grösstem Krsolgc
eingeführt gegen Hautausschläge jeder
Art, insbesondere gegen Hautjucken,
Flechten, Grind, Kopf- und Bart
aohuppen , Frostbeulen , ßchwelss-

fUsse und Krätze, l'reis HO kr.
Herrn L>i«. .T. Ci. 1>«>I>1> '" W i « u ,

I., Bognergasse 2.
Nachdem ich einen Ausschlag durch

tv.hs .lalire foi (schleppte und vier Aerzte
mich behandelt haben, ohne denselben fort-
bringen zu können, so habe ich Zuflucht
zu lluer Kräulerseife genommen, denn sie
hat sich bewährt, und kann ich nicht genug
dankbar sein.

Ich wende mich direct an Sio. weil ich
aus den Apotheken mehrere Sorten be-
kommen habe, zwar so einballiert wie die
Ihre, ich denkt; aber, sie ist gefälscht, denn
meine liebe schürt« dunkelgraue Seife hoffe
ich nur von Ihnen zu bekommen.

Gegen beiliegenden He!rag bitte ich Sie.
von ihrer heilsamen Kräuterseife mir
zu senden. M,t Hochachtung

Amallo Franz, Prerau (Mähren).
Zu haben in Laibach bei: G. Piccoli,

Apolh., W. Mayr. Apoth.. J. Svoboda. Apoth.,
U. v. Trnköczy, Apoth.. Jul. Grötsdil. Apoth..
Ed. Mahr, FJarf.. C. Karinger, V. l'etrifiifi.
J- S. Heuedikt, Modes ; in Adclwberg : Fr.
Haccarich, Apoth.; in Biwchotlnck: J. Ze-
natti, Apolh.; in Gottxch««: J. Hraune,
Apoth. ; in (iurkfcld: Kr. hömehes, Ap-.th.;
in Idria: J. Warto, Apolh.; in Krainhnrg:
<'• Savnik. Apoth.; in Littai: .1. Heneš,
Apolh.; in M Killing: Kr. VVacha, Apolh. ;
1» Radinannsdorf: A. Roblek, Apoth.- in
Rudolftiwert: K. Ilaika. Apoth.; 111 Stein:
J. Močnik, Apolh.; in Trcllen: J Ruprecht,
Apoth.; in Tschernembl: J. Blažok. Apoth.;
in AVippach: A. G«igliclmo, Apoth.. sowie
m allen Apotheken, Drognerien und Par-

fumerien Oesterreich- Ungarns.
M a n n e h m e nur Dr. P o p p ' s E r z e u g -

n i s s e an. (22(üJ) 4 - 1

lWurfl.3
das scliönste, sinnreichste

Fest-Geschenk

(Andonken an Verstorbene.)
Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographio.
Anzahlung 1 11., Aehnliehkeit garantiert.
— Photographie bleibt unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Prämiiert«» Knnat-Atelior

Siegfried. Bodaschei
Wien II., Uroane Pfarrgasne 6.

(2850) 3—2 St.. 12.082.
Oklie.

0 tožbi Anlonije vdove Kerzin,
rojene Juvan i/. Soslrega proli Lov-
rencu (iregoriču, o/iroma njegovim
m>po/nanim pravnim naslednikom, za-
radi pripo/nanja lastninske pravice
potoin priposeslovanja zemljiAča vložna
šl.298 kiitaslraliie obt":ine Dobrujne
in dovoljenja vknjiAbe te pravice po-
st avil se je slednjim Jože Korbar iz
Hruftice kuralorjem na ('in, ler se mn
vročil lusodni odlok /. dne 6. junija
1892, fti 12.082, in se doloöil dan za
skrajšano razpravo na

22. j u l i j a 1 8 9 2 . 1.
ob 9. uri dopoldne pri lein sodisöi.

G kr. za mesto tleleg. okrajno so-
diftöe v Ljubljani dne 6. junija 1892.

SuMfe ii Oktai
In Zapuže zwischen Lees und Vlgaun ist das Wohnhaus Nr. 2, ebenerdig

mit zwei Zimmern, Küche und Speisekammer, im 1. Stock mit zwei Zimmern, eventuell
drei bis fünf Zimmern, grossem, sohatt lgem Obstgarten 1auc.l1 mit ganzer Obst-
uulziiiig), an eine oder mehrere Parteien sofort flir die Saison sehr b i l l ig zu
v e r g e b e n . Die Partei kann über d:is ganze Haus selbst verfügen, auch nach Wunsch
selbst ganz oder nur theilweise möblieren. Das Haus mit Obstgarten ist auch
zu verkaufen. — Bezüglich näherer Erkundigung beliebe man sich an die Eigen-
thümern« I ran Fanny Ollsölö in Laibaoh, Sohustergasse Nr. 4, im Gewölbe,
zu wenden. (2930)

; Marienplatz Nr. i T..1;. .- m ^ T - ^ „ „ U Thcatorgasse Nr.l J

* Glas-, Porzellan-, Steingut-Waren, Spiegel, Bilder-Rahmen, Petroleum- !
1 Lampen und Tafelglas. 4
1 Grosse Auswahl in Majolika-Vasen, Jardinieres, Wandtellern und anderen i
1 Deoorations-Oegenständen, geeignet zum Bemalen und Einbrennen. <
1 Bierflaschen mit und ohne Palentverschluss, alle Gattungen Weln lasohen, 4
1 KorbbUohsen zu :-l'/4 Liter Inhalt ,r) Kilo zur bequemen Postversendimg für <
, Einlagfrüchte imd Obst, ferner Korbflasohen in allen Grössen für Flüssigkeiten, i
1 Oonserve-Gläsor mit selbstschliessendem. luftdichtem Patentverschlus», das beste,
. sicherste Einkochen für Früchte und Gemüse
* 1
, Neu! mp"» E m a i l s c l i i * o i SEWIV* R e t n l g n n n der
, M l̂a»iw«-la«̂ »m per Kilo 75 kr. '
I Lieferung von Email-, Glas-, Metall-Buohstaben, Splegel-Thtirsohriften
( und Firmenschildern. (292f>) -il—l '

Gegenstände und Apparate für chemischen, physikalischen und pharmaceutischen *
Gebrauch. i

* nebornalime von Neubau- und Kirohen-Verglasungeu sowie altdeutscher <
' Bleifenster, Eiiuahmen von Bildern und Graveur Arbeiten in Glas. 1

b Die feinsten Sorten Bier
woHl tarn Fässern als t»a Flaschen

aus den vereinigten Brauereien

I Schreiner in Graz und Hold in Puntigam
^ ^ ^ B empfiehlt zu Fabrikspreisen

9 das Bier - Depot

t«l«r Krtttcii Urazer Actien-Brauer«!

.ei M. Zoppitsch
B a l m h o f j i a s s e »T«-. 2fi4 Ism l < a l t > a c l t .

" Brieflioho Anfragen werden bereitwilligst franco beantwortet. -̂ PI
Öl V ' J ® ' " 0 1 1 0 1 0 1 " '" l»l»'nbiert.en Flaschen mit Palenlverschluss, im Detail z.u ein Liter
- " Kr., ü a l b L i t e r 11 kr . , aus obgenaiinten Mriiiificien ist stets frisch zu haben I n
LAIK , Z e r e l h a n d l u n * d 6 r r r a n Johanna Kos, Bahnhofga.so Nr. 24 in

r * * a i D a o t o - (881) :«; iy

t

Geschäfts - Anzeige. j
Erlaube mir hiemit die höfliche Anzeige, dass ich das ^

Steinmetz-Geschäft der Ig.Toman' Witwe
welche bisher ihre Werkstätte in Kuhthal Nr. 12 innehatte und woselbst ich durch 17 Jahre
das Geschäft geleitet, mit 1. Juli d. J. auf meine Beohnung Übernehme und
dasselbe unter der Firma j

Felix Toman I
in den neu errichteten Werkstätten: Resselstrasse Nr.26

(neben der Oasfabrik, vi»-a-vi« dem Sfidbahnhofe)
fortführen werde. Zugleich empfehle ich mich zur Ausführung aller

Kunst- und Bau-Steinmetzarbeiten
deren Ausführung ich wie bisher auf das solideste und billigste besorgen werde.

Hochachtungsvollst

J^elix Toman.
mF» In der alten Werkstätte der lg. Toman's Witwe, Kuhthal Nr. 12,

sind nooh mehrere vorräthige Orabsteine versohledenster Gattung
prelswtirdig zu haben. (äffcity a—l

Sparcasse - Kundmachung.
Im abgelaufenen Monate J u n i wurden bei der krainisdien Span-assn

von 1929 Parleien 5JK227 fl •- kr.
einKelegt und an 2242 Interessenlen IIS.9"J4 • 71 »
rück bezahlt.

Von den im verllossenen (Quartale einKcltrachl-11 7i> Hypol.hekar-
Darlebensgesuchen, mit welchen im «anzen 174.74") II anxesproehen wurden,
sind 66 (iesuche durch UewilliKiuiK von 1()(>.K9:) II gan/. oder theil weise
berücksichtigt und 7 wegen Mangels der staluleninassigen Sicherheit ab-
gewiesen worden.

L a i b a c h am 1 Juli 1892 win.

Die Direction der krainischen Sparcasse.
Al< ^p m*J M. ML JWL Mm M^i MIJ

LebeiiNvt'rNic'lic'riiiigM-liieMellM'liatl «ler \>reinigte 11 Hiwiieu

Errichtet 1859. OomoHHioniert in Oesterreicli 11. October 1882.
Wien, Stook-im-Eisen-Platz, im eigenen Haus«.

Rechn ungaabHchlnsH 1891.
I. Einnahmen fl. 97,637.359-63

Ausgaben > 67,417.712 78
Ueberschuss «.40,219.646-86

11. Vermögen sl. 34O.49ft.295 • 95
Verpflichtungen zu 4 und 3'/,'/, > 274,763.844 65
üewinstfonds «.65,732.451-40.

Die «Equitable» ist die grösste und reichste Versicherungs-Geaellchast der Welt.
Sie hat die grösste Prämien- und Gesammt-Einnahme, den grÖHKten UeberschatM* der
Hinnahmen über die Ausgaben und den gröHHten Gewillütfonü.

Sie hatte 1891
das grösste neue Geschäft fl. 582,795.827-50
den grössten Versicherungsstand » 2.012,236.392 50
den grössten Zuwachs im Versichernngggtand . . . » 210,580.457 50
den grössten Zu wach» im Vermögen > 42,387.184-78
den grössten Zuwachs im Gewinstfond » 6,381.333 • 05.
Als Specialsicherheit für die österr. Versicherten hat die

«Equitable> in Wien das Palais im Werte von . . » 2,300.000---
KrgcbiiiMNe der zwanzigjährigen TonII11 en der ,.KqnltableM

JJaHin «ler AiiHzahlun^en 1892.
A. Oewöhnliohe Ablebens-Versloheruns;, Tabelle I.

Alter (lesatnmtprämie Bai wert JJriimienfr«ie Ablebens-Pohzze
30 fl. 4 5 4 — fl. 573- fl. 1230 —
35 » 527-60 , 6 9 3 — , l.;KX) —
40 » 6 2 6 — » 8 5 0 — » 1440 —
45 - 759-40 , 1066-— . 1 6 2 0 -
50 * 943-60 , 1387— , 1 9 S 0 -

B. Ablebens-Versloherung mit z w a n z i g Jahresprämien, Tabelle II.
30 II. «07-20 n. 909••- fl. 1940' —
3> » 681-60 , 1 0 3 9 - » 1 9 7 0 -
40 » 776-60 , 1204-— » 2 0 3 0 -
45 » 900 60 , 1424 — » 2170—
50 »1087 60 » 1 7 4 6 - . 2430 —

C. Oemlsohte zwanzig jährige Ab- und Erlebens-Versloherung, Tabelle X.
30 H. 970 60 | |. 1706 - fl. 3650--
35 » 995 80 » 1746— » 3310—
40 »1035 60 » 1 8 1 3 — » 3070 —
46 »1100-80 » 1932— » 2950 —
50 » 1 2 0 9 — , 2156— » 3000 —

Wie obige Ziffern /.ei '̂i», gewährt die Tontine nebst der unentgeltlichen Ablebeni»-
VersicherunK durch 5i0 Jahre bei der Tabelle I. die RuekerntKttuiiK «Ä™m t I. l c°eT
Prämien mit 2>/4 bis 4»///0; die Tabelle II. mit 4'/H bis 5\ 9/ 0i die Tabelle X. irut b-/4
bis 7% an einfachen Zinsen. . .

Die prämienfreien Polizzen ^ewähien <las Doppelte bis «um Viersaclien aer
einij;eziihlten Prämien. . ,.. D H ;„_ „„

Die freie Tonline, ebenfalls eine Halbl-mlm* mit etwa» höheren Pra r•'«" • K«
MatU-t na.h einei., Jahre volle K.t-il.eil mit iU-y.u* a..s «ei-en Wol.oorl .i.jd ^».kll.gu..g.
mit Ausnahme des Kriegsdunstes. .ie -st „DH..f«cbtb»r nach m , umtMlhmrwA*
drei Jahren und K,wäh ;t bei der Haulier....* sechs verschiedene üpüonen ^ r den
I5(̂ .u^ des TuiitiiK'iianlhcils. "' '

Auskünfte ertheilt die General Agentur für Stciermart, Kärnten üDd Krain in Graz
11Ild der Ilauptvcrtivtep üiv Krain

Alfred Ledenik in Laibach. Jtathhausplatz Nr. 25.
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Hauptniederlage
natürlicher Mineralwässer und

Quellenproducte.
Hi liner Sauei-bmiin; Einser Krauchen: Frau/ -.loses- Bitterquelle;

Friertrichshaller Bitterwasser; Giesshüblrr, reinster alkalischer Sauer-
brunn: Oirleicheiil>er#er, ('oustantin-, Emma- und Joluinnisquelle: (inber-
Quelle; Haller JodwMsser: Hunyarii .Janos: Karlsbader IHiihlbrunn-
Schloss und Sprudel: I^vieo-Wasser, stark und schwach; Kroiulorf'er
Sanerbrunn; Marienliadei1 Kren/- und Feidinandbrunn: I'illnaer Bitter-
wasser: Preblauer, Radkersbnrtfer »nd Radainer Sauerbnuin; Römer-
Quelle: Rakoczy-Bitterwasser; Ronxegno, RohitscherSuuerbinnn: Tempel-,
Styria- und Marieuquelle; Sai<Neliitzc>r Bitterwasser: Salvator(|uelle;
Selters aus dem königl. preussischen Brunnen zu Niedcrselter.
Schlesische Kronenquelle; Wiesbadner Gicht, wasser : Karlsbader Sjuudel-
salz: Marienbader und Haller Jodsal«; .Mattoni's Moorsalz u. s. w.

Die seit 36 Jahren bestellende Mineralwasser-Handlung sieht, tiic.bl
nur der Sanitätsbehörde, soiulnrn jedem I*. T. Kunden uiit Original-Facluren
zu Diensten, um sich über die Echtheit, und Frische der Füllung ohg'Mianuter
Mineralwässer überzeugen zu können. (21H2> 19—11

Achtungsvoll

P9"» Brunnensohriften und Broschüren gratis. ~^9

Endesgefertigter empfiehlt sich den V. T. Kunden zur Anfertigung
von Kleidern nach der modernsten FHCOU aus in- und ausländischer Ware.

m- Uniformkleider -w
H T * für das k. u. k. Militär,

H y * für die k. k. Staatsbeamten,
WF* für die k. k. Staatsbahn-Beamten,

P V * für Privat-Eisenbahnbeamte
w e r d e n g e n a u n a c h V o r s c h r i f t e f f e c t u i e r t . U n i f o r m s o r t e n n a c h (\> in l ' a b r i k p -
p r e i s e b e s o r g t .

Für die holnv. Geistl ichkeit halte ich stets Dosking. Peruvlr.nne,
TUffel für Staatsröoke, Talare, Barnase etc am Litter. riHOHi 2i\ 2

Achtungsvoll

F. Gasermann
4 Schellenburggasse 4.

Saison vom 1. April bis Ende October.
Bis 1. Juni und ab 1. September Wohnungstarif um 25 Procent herabgesetzt.

Curort K r a p i n a - T ö p l i t z in Kroatien
von der Zagorianer Bahnstation <Zabok-Krapina-Töplitz» eine Fahrstunde entfernt,
außerordentlich mächtige, 30 bis 35° R warum Akratothermen von eminenter
Heilkraft bei Gioht, Muskel- und Gelenksrheuma und deren Folgokrank-
heiten, Ix i Ischias, Neuralgien, Haut- und Wundkrankheiten, chronisch..-m
Morbus-Brightii, Lähmungen efr.. (jrosse Bauain-. Voll-, Separat-Marmor-
wannen- und Douohebäder, vo: züglich eiiigerichl»'ti> Sudarien (Sch\vil'/.kiiirmit:rn),
Massage, Elektricität, schwedische Heilgymnastik. Jeder moderne Comfort. Sehr
guto Restaurationen hei billigsten Preisen. Curmusik, ausgedehnte schattige Pro-
menaden. Vom 1. Mai ab taglu her Postomnibus-Verkehr mitZabok uml Pöltschaoh.

(1639) 12—11 Badearzt: Dr. Josef Weingerl .

Carl Kühn <fe Cos

Stahlschreibfedern,
Nr. 1155, EF und F, vergrüsserte Klaps-Feder,
Nr. 1255, vergrösserte Rasner-Feder,
Nr. 1530, EF u. F vergrösserte sog. Aluminium-Feder.

Besondere Vortheile derselben : (2üi)ii) 7—4
Angenehmstes Schreiben, bedeutend gesteigerte Dauerhaftigkeit und ganz un-

bedeutend höherer Preis gegenüber den kleineren Können.
Zu beziehen durch alle Schreibrequisiten-Handiuogen.

Steiermärkische Landes - Curanstalt
i Rohitsch-Sauer brunn.

Südbahnstation Pöltschach.
|Ŝ > Saison: 1. Ü̂ Cai "bis 3O. September. ~ ^ |

Trink-, Bade-, Kaltwasser- und Molkencuren etc.
Broschüren und Prospecte gratis durch die Dlreotlon.

Tempel- nnd Styria-Quelle,
stets frischer Füllung, altbewährte (ilaubers.-ilzsäuerlingo gegen Krkrankung

der Verdauungsorgane, auch angenehmes Erfrisohungs-Getränk.
V.n bev.i«ben durch die lJninnenverwaltu:ig in Rohi tsch- Sauerbrunn; in
Laibaoh in den HauptdepOts hei Herrn Mioh.Kastner und Moriz Wagners
Wwe. , sowie in allen Mineralwasser-Handlungen, renommierten Spczorei- und

Droguerie-Geschäfton und Apotheken. (lf>%) 7—4

ilm ztllt8MN38!UM lle," lLNelllLtiNL." 1
!i»s^! 6<s! ^uslllilül!« im'!s>l- 8l!ln,i!s!!' !!1 ll>L l. lilacs: 2,lN IS. ^luli unü 16. ssp tsmbaM
von « Ulir sliil» an l'tllll. 8o!<'.l>« neue Lcllüls!!', ev<>,ll'!l!>I ll!N'I> ^l!l!>i!.',' >I 5 V^s^l'Xli!,,!»^^
su>«e« mil <!oul8l!l><.! llnleli-i^lu.^^l^Aellsi. ^v«!ll«il »uc-!, ^e^n eine In!!!ŝ nc-,!«!<»» vnn 2lX»l>,
iis> Uymli^ml-Lixielnln^i'^ülul« «.1 n« epli i n u m » i» voü^liinlli^ V^l-nsl^u»^, ^!i^i<!,t
!>n<i l.f!!!ü!!^ ,N)s!r!wmmen. — ttovün^s,!,»« nüliern ^u^Ioinl!, ^il)t clel- Uvinnli^iillclis^lo!'

Äe« Ooiadstl-a^o» w »»i-lrsu. I^^lc.»,».^.,. ^ j , . . , ,.,<<- ^,, nc'!,!.>,> :>,. .!n> ^.votlivlc«
,. iuln lönzjsobou «» i -e r <, ^ i e n , swät . - ^o l i i o l i o 13. »U30 2av«r, ^».!l.< !>,.

^^^^H^H^H^II^HBlBSSSSSSi

Geschästs-Uebernaliime.
K g e b i - n s t ( i o f e r l i g t e t h f i l l d e m 1 ' . T . P u h l i c i i m l , ö l h r ! , . s l i , u l > l ; i s s

s i e d a s

Maschin-Glanzbüflelei o. Wäsche Geschäft
von der Frau P o h l . we lche ri.ir-h Amer ika a u s w a n d e r t e , käuflich über -
n o m m e n lial, d a s s e l b e mil al len nöthigen H Ü K H - R - quis i lcn vt>rvoll>slän(iiKlo
•ind nun in dor Lage ist. nlln in dinses Fach r-iriM-lilagfiiden Arb ' i t . - , ,
t a d e l l o s und b i l l i g s t aus/ .nsi ihrou.

Ausfrage von. l.:m.l»> wenle t i p rompl a - i -gesühr l . uiul eiin.li •hit
sich genpig lem Zuspruch* ' . .

rioclijKMitnngsvoll

M a r i e •*«*!*€»
(27(10) H—H Coliseum, Zimmer Nr. 137, 138.

1O
Gulden.

Feine, gepolsteile Helh.-insiilze (Federmatratzen>, solid und vom besten Nhdnul
angefertigt, mit je HO Stück gut gebundener, elastischer Sprungfedern aus bestem
Kupfeidiaht, mit feinom Crin d1 Afrifjue gr-polstert und mit. starkem Leinenx.willich
überzogen, sind hei mir zu 10 Gulden per Stück erhältlich. Nur diese Feder-
maf ratzen sind so/.u -agen unverwtistlloh , die Elasticität schwächt nie
ab, und werdt.ii dieselben ihrer vortrefflichen (Jute wegen von keinem vor» der
Concurnnz an den Markt gebrachten Ersatzartikol erreich«, iimsowoniger
verdr.'ingt, dn nurd leae gepolsterte Federmatratzen ein wirklich gutos
Helt abgeben . J ^ " * Hei Aufträgen von a u s w ä r t s ist stets die g e n a u e

i n n e r e L i o h t o des lietli-s a n z u g e b e n . " ^ H S

Anton Obreza,
Tapezierer in Laibach, Sohellenburggasso Nr. 4.

Eig.-tithiiriicrn von Hotel-.-, Villen, Üä.lern u n l Inslifulen enlsprs-clien.ler N a - M a s s .

Dra l r ina l r a l / . en sü'- j o d o ß IVU g<-wölin-
lic.h< r G r o l l e zu fl. 8 ' 9 0 per Stück ; d-cselben.
mit C in d' Asri<|nc gepolstert, und mit Gradl
übe rzog-n , II. l ö - — pur Stück. (2792) 4

m Neues rationelles Heilverfahren.
# Zeugnisse renommierter Aerzte.

|w Unschädlich, ohne Medicin.

i / Allen Nervenkranken
1 l# wärmstens empfohlen die in 21. Auflage erschienene Broschüre I

; ' # von R o m a n W e i s s m a n n : (1411)20 bm

/ Ueber Nervenkrankheiten, Vorbeugung und Heilung, m
<:J Unentgeltlich zu beziehen durch die Apotheke des «I

/ Jos. Svoboda in Laibaoh. M

(2»i)8)

10—3
>*% Hamburg-Amerikanische I
1/acketrahrt-ActienGesellschaft, " i
J[ Express- 1
Ä und Post-dampfHchissahrl«. I

Hamburg-New-York I
9 ^ Sonthampton anlaufend I

- Oceanfahrt 6 b i s 7 T a g e . I
H AiiHHcnlcm licfordoniii« mit director) flouuJchoa •
>\UL 1'osl-lninjtisscJiillen J
l|H von H a m b u r g nach ^^B
H Havre Brasilien Transvaal ^ H
V Antwerpen La Plata Natal VH
fl Baltimore Montreal Westindiei M

Boston Ost- Mexico 1
New-Orleans Afrika Havana I

von Havre nach New-York, von Stettin nacli New-York und I
von Antwerpen nacli Montreal und Boston. 1

N;i|."i<> A u - k u n f t f r l h r - i l t : l>ie D i r c r l i o n i„ U i u , , » , , , , ^ , | ) ( „ - f r i l l , . | | | I H / 2 1 . I
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S t e r n a 11 e e M A R I E D R E N I K Haus .Matica Slovenska'
(irnsstes Lager von gestrickten Natur- und echtfarbigen Herrensocken, Damen- und Kinderstrümpfen, Herrenwäsche und modernen

Cravatten in reioh.sler Auswahl.
Strickgarn, fVnbig uml echt schwatz. Waschseide, engl. Glanzgarn, französische Stickbaumwolle. Knöpfe, Nadlerwaren, Mieder,

Schürzen, Haarnetze. Arbeits- nmi Papierkörbe, Schilftaschen. ltiun, 7
Einzeichnung und Stickerei von Monogrammen in Ausladungen wird aufs feinste und mannigfaltigste ausgeführt.

Patent-Strumpflängen werden in kürzester Zeit auf Strickmaschinen angefertigt, wodurch das zeitraubende Handstricken entfällt.

Wasserdiohte (I022 "

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualiliitci
sind zu billigsten Preisen stets vorräthir: ln>,

Spediteur der k. k. priv. Südbahn
Laibach. Wiecoratraase Nr. 15

Theodor Gunkel
Bad Tüffer (Steiermark)

Görz (Küstenland)

5 ^ Zarte, weisse Haut, ̂
Jl|gendsrischen Teint erhüll man sicher,

•ü* Sommersprossen mmm
vorschwinden unbedingt beim tägl. Gebrauch

von Bergmann's Lilienmilch-Seife
L B | ( ' i K l l " 1 1 « & ° ° ' 1>™'*1«"- ä St. 40 kr.,
l'ei^li^^Wntscher'«Nachflg. (1932)30-9

Üran^& Večaj
Laibach, Gradischa, Ballhausgasse Nr. 8

, empfehlen
dem P. T. Publicum ihr grosaeB Lager

versctoLleAerxar t lg-er
uefen und Thonwaren

sowie von Sparherdon und alle in dieses
raen einschlagende Arbeiten zu bi l l igen
^ g 1 » 6 » ; (2059) liV-5)

».e-u. eatdacktee

überseeisches Pulver
tödtot

Wunzen, FUJUe, Schwaben, Schaben
Russe,., Flleiren, Ameise,, AsUl
Vogelinllben, überhaupt alle'In» "to..!
nntemor „al,,z„ übornatürlichc-n Schnel-
ligkeit um S.chorhoit derart, dass von
tlor vorhiindunon Inwictonbrut gar keine

Spur Ubrlg bleibt.
Kclit und billig z„ habou in

Andels Droguerie
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(Dominicanergane \',\, KeUcngaue I I )

in Prag.
In L a l b a c l i beim H«rrn Alb in

«I its ebor. Kaufmann. Wienerstrasse

^ m Herrn A Zw o r g e r , Apoth.; in
nu ® f : r i d - o r f (Karnton) boim Horn.

i M- V l r o r ( 2 5 1 3 ) 1» 3
jj J^gl icho Pacato an.^hä,,^ sind

Intepnationale

Musik- und Theater-Ausstellung Wien 1892
Qro%l%o?l™l^tter 7. Mai bis 9.October - Rotunde im k.k.Prater a r ° s * % * ™ J ± h * u °

Fach-Ausstellung. — Gewerbliche Special-Ausstellung. - Grosser Ausstellungs-Park.
Alt-Wien. — Panorama. — Schattenspiel-Theater etc. I H O I ^ O I O

«X k l * ( kostet ein

Hühnerauge!
\s «,

ohne zu schneiden und ohne zu ätzen, in
einigen Minuten nach debrauch meiner
Thilophag-Platten zu entfernen. — Ich ver-
sende \2 Stück solcher Plalten franco gegen

Einsendung von 3f> kr.
Alexander Freund

vom holten Minist, bes. llülinerau^en-
Operateur in Oodenburg;.

Brömer Eimerhausen & Reich,
WIEN, Walstsohgasae 3.

aä

CJ3
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(2593) 5-4
Preislisten gratis.

Alle Hicycle-Reparaluren billigst.

Phönix-Pomade
v.. i t i i t i . | , u t lK.to preisge-"

^ (rönt, i|t Had) iirjtl- ü^i'nut'
^ J r ini)t>nt.i u. burc^ tniijcnbc u.
/-s* JiuiilfciivoUu-ii nni-rr., b. oin-

z igo existirert!«. wirkl. reelle
ii. unEChädl. Mittel, lui Tnnu-n
n. .v tmi i ciiuii vollon u.Üppigen :

Haarwuchs j . IMAU'I., b. Aiistall.
X>. Haare, ui;c Schuppenbildung
joiorl yilu-intiin'ii; «urt» fi'^t'ii^t
Xiii'j. fdion bei fiam iinifl. .Vi'wcn
ciiuII kräftigen Schnurrbart.
Wiuniitic j.lfricil|i fcut.Unftljnblf.

^Tii'flfl 80 Mr., bei Jlarfm. •'*> .«v. _

U-eor. Ü O p p e , u n b Beriin sw. 12.
(li.WD U6 17

PV^ Rollbalken * ^ ^ |
aus bestem Stahlblech mit Hochversc.hlus.s,
selbst rollend oder mit Getriebe, nach den
neuesten bewährtesten Systemen, fasst voll-
kommen geräuschlos, erzeugt

Johann Spreitzer
Bau- und Kunstschlosser

Laibach, Bahnhofgasse Nr.22.
Allo Reparaturen an Rollbalken

werden prompt und billigst au«-
gefiihrt.

Derselbe empfiehlt sich auch zur Aus-
führung aller

Bau- und Kunstschlosser-Arbeiten.
Gestützt, auf eine langjährige Thätigkeil

in den g r ö s s t e n W i e n e r F a b r i k e n , hin
ich in den St nd gesetzt, alle in mein
Faoh elnaohlagenden Arbeiten nach
den neuesten Erfahrungen und technischen
Verbesserungen auszuführen.

Kostenvoranschläge und Muster7.eic.h-
nungen gratis und franco. (2324) 10 — 6

mP** Rollbalken. ~^p]

3 Praktikanten,
zwei fürs Eisen- und Spezerei - Oesohäft
und einer fürs Comptoir, werden sofort
aufgenommen. (2810) 3—2

Wo? sagt Mülier« Bureau in Lal-
baoh, Sohuatergasae Nr. 3.

Ein Praktikant
aus besserer Familie wird für ein Manu-
saclur-(>eschast sogleich aufgenommen.

Näheres in der Administration dieser
ZfiluiiR. (278a) 3—3

• • — - »

Herrn Apotheker ft. Piccoli in Laibach-
Nach den Resultaten der rhemi-chen

Untersuchung ist Ihr Hiinbeeren-Syrnp als
v o r z ü g l i c h zu bezeichnen.

Kais. u. köuigl. chemisch.-physiologische
Versuchsstation in Klosterneuburg bei Wien
21. December 1891. (21 «2) 8-4

Der Director:
Proseaaor Dr. L. Roealer.

Himbeeren -Syrup
mittelst Dampf aus reinsten aromatischen
Gebirgshimbeeren mit Sorgfalt zubereitet.

Eine Flasche zu 1 kg
Inhalt 65 kr., kleine
Flaschen zu 35 kr.,

ausgewogen zu 65 kr.
per Kilo. Wird auch in
Koibflaschen zu H1/2kff,
Himbeersyrup (Postcolli)
zu 10 /._(/, zu 20 k(j und

zu 40 kg versendet.
Probemuster auf Ver-
langen gratis und franco.

Apotheke Piccoli
„zum Engel", Laibach, Wienerstrasse.

Auswärtige Aufträge werden prompt
gegen Nachnahme des Betrages esfectuiert.

Aviso!
Bei

HL Neumann
Laibach, Elefantengasse

werden wegen vorgerückter Saison sämmt-
liche noch lagernde

Seiden- und Lüsterniäntel,
Tuch- und Spitzen-Cabos

zu bedeutend herabgesetzten Preisen
abgegeben. (2647) 5—f>

Neun Joch Wiesen
im Stadtwalde

sind sofort zu verpachten.
Anträge übernimmt Müllers Annonoen-

Bureau in Laibaoh. (2830) 2-2

Sohöne, bequeme

Wohnung
mit zwei grossen Zimm»rn Vorzimmer,
grosser Sparlierdküclie uuii Speisekammer
i-l für den August-Termin /A\ vermieten ;
ebenda isl aueli eine hübsclie

Sommerwohnung,
naht- der Stadt gelegen, zu vergeben.

Anfragen an die Administration der
cLaibacher Zeitung». (2822) H—2

! Steinmetz Geschäfts Eröffnniio
AlZfiilB.

Der liocliw. (ieiHtlichkeit und dem
verehrl. Publicnm

erlaube ich mir höflichst anzuzeigen, dass
ich am 15. d. Mts. unter der Firma

Ignaz Čamernik
in Laibaoh am Petersdamm Nr. 33,

näohst der Flelsoherbrttoke,
woselbst mein seliger Vater nahezu 40 Jahre
das Gewerbe ausübte eine

Steinmetz -Werkstätte
errichtet habe, all wo ich Aufträge übernehme
und ausführe.

Insbesondere werde ich mein ganzes
Können der

kirchlieben

Steinmetz - Kunst -Arbeit
zuwenden, woraus ich die liochw. Geistlich-
keit und die Kirchen-Vorstehungeo hoflichst
aufmerksam mache.

Am Lager halte ich die verschieden-
artigsten

ds°aml»nft OM vmna e n t e
und führe selbe nach Wunsch in beliebigem
Stil und Zeichnung correct und sorgfältig au».

IJeberuehme auch Auftrüge auf sämmtl.
Steinmetz - Ban - Arbeiten unter Zu-
sicherung solider, dauerhafter Ausführung
und zu billigsten Preisen.

Meine langjährige praktische Thätigkeit
als Werkführer möge für sorgfältige, genaue,
aus bestem Material ausgeführte Arbeit
garantieren, und wird es mein stetes Bestre-
ben sein, den Anforderungen bezüglich
Qualität sowie Billigkeit allseits zu genügen.

Ilocbafhtungnvoll
Ignaz Čamernik

(227(1) <i-5 NteJnnietz
Laibach, f'eteisdamm Nr.M.

I
SARG'S

Kalodont
heisst

zu
deutsch
Schön-

heit
der

Zähne. 1
SARG'S

Kalodont
ist bereits
anerkannt
als unent-
behrliches

Zahn-
putz-

mittel.
I

SARG'S

Kalodont
isl als

unschäd-
li.h

sanitäfs-
behörd-

lich
geprüft.

SARG'S

Kalodont
ist sehr

praktisch
auf

Reisen,
aroma-
tisch,

crsi ischend.

SARG'S

Kalodont
ist

bereits
im

In- und
Auslands

mit
gröbstem

Krfolge
eingefiilirt.

SARG'S

Kalodont
ist h i

Hof
iiiidAdel,

wie iin ein-
fjichsten

Bürg'-r-
liau-e im
Gebrauch.I

SARG'S

Ka'odont
. i i i s d i i H . k l i c h

MI verlangen
der

vielfachen
wert-
losen

Nach-
ahmungen

wegen.
T

SARG'S

| Kalodont
i r J i ä l t l i c f i y.u

35 kr.
per Tube I

in
Apotheken,
Droguerien

und
Parfu-
merien.

Anerkennungen uns den höchsten Kreisen liegen je<leni einzelnen Stücke bei. MM) n—10]



Lllibacher Zrltung Nr. 148. 1282 2 Juli l«92.

Ab heute Samstag 2. j u u
nur bis

ausschliesslich 15. Juli 1. J.
verkaufe ich aufgeputzte Damenhüte (darunter befinden sich 20 Stück Wiener
und Pariser Modelle, welche fl. 10 bis 25 gekostet haben) zu 90 kr., fl. 1* 10.
2*90, 3'50 bis 6. Ferner ausser Mode gesetzte, nicht aufgeputzte Damen-Stroh-
hüte, welche fl. 1 bis 3 gekostet, um 18 kr.; Knaben-Strohhüte, adjustiert, welche
fl. 1 bis 2 gekostet, um 35 kr.; Herren -Strohhüte, welche fl. 3 gekostet. (SO kr.
Foulard, nur als Hutfutter, als Kleiderstoff nicht zu empfehlen, 45 kr. per Meter:
reinseidene Foulards, schwerste Qualität, garantiert dauerhaft, statt (I. 1*80 nur
1*20 per Meter; sechs Finger breites Modeband 14 kr. per Meter; Lederspitz-
gürtel 44 kr., Touristengürtel 17 kr. per Stück; Kinderschürzen 15 kr., Damen-
schürzen 25 kr. per Stück; sehr schöne feinlädige Damenstrümpfe, kurze und
knielange, von 15 kr. per Paar. Tricottaillen für Mädchen 40 kr., für Damen
fl. 1. Satinblousen fl. 1*20. Ferner circa 1000 Paar lange, schöne Damen-Zwirnhand-
schuhe, statt 30 kr. 20 kr. und statt 20 kr. 15 kr. Seidene Damenhandschuhe,
lang, in schönen Farben, von 39 kr. aufwärts. Touristenhemden, vorzügliche Qua-
lität, mit doppelten Brusttaschen versehen, für Herren statt 11.2*50 (1.1*50,
für Knaben statt sl. 1*80 nur fl. 1:20. Seidene Sonnenschirme, letzte Mode, statt
(1.5 fl. 3*50, statt 11. 4 fl. 1*80, und mehrere 100 Stück Mieder, darunter mo-
dernster hochschnürender Fagon Stefanie und Princesse, von 80 kr., 11. 1*20, 1.80,
2*50 bis 6: für beste Qualität und gutsitzende Fagon wird garantiert,

Tausende
anderer Mode-Artikel zu staunend billigen Preisen

HUI* bei

J. S. Benedikt
Laibach

Alter Markt Nr. 6 u. 9.
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